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Aufgabe 1: Schaltnetz

Sie haben folgendes Schaltnetz gegeben:

Beantworten Sie bitte folgende Fragen:

• Welche Gatter werden hier verwendet?

• Welche Operationen werden auf die acht Inputbits (D0 bis D7) durch diese Schaltung realisiert?

Aufgabe 2: Multiplexer

Für diese Aufgabe gehen wir von Multiplexern der folgenden Form (2-MUX) aus:
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Lösen Sie folgende Aufgaben:

• Realisieren Sie die Funktionalität eines Halbaddierers nur mit zwei solchen Multiplexern.

• Sie haben folgende Funktion gegeben: f = a ∨ (b ∧ d) ∨ c ∨ (b̄ ∧ d̄). Realisieren Sie diese Funktion mit
nur einem Multiplexer. Sie dürfen zusätzliche Gatter verwenden.

Hinweise

• Zum ersten Punkt: Mit solch einem Multiplexer kann man z.B. boolesche Funktionen nachbilden. Um
z.B. ein OR-Gatter zu simulieren, wählt man folgende Belegung (a erster Input, b zweiter Input, f
Ergebnis):
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• Zum zweiten Punkt: Überlegen Sie sich zuerst, welche Variablen als Steuersignale benutzt werden
sollten.



Aufgabe 3: Addition, Subtraktion

Sie haben einen Rechner gegeben, der Zahlen mit 8 Bit im Zweierkomplement darstellt. Gehen Sie für die
folgenden Berechnungen von den drei dezimalen Zahlen A = 117, B = -62, C = 75 aus.

a) Geben Sie für jede Zahl das entsprechende Bitmuster im Speicher an!

b) Geben Sie für jede der folgenden Berechnungen den Rechengang und das Ergebnis in binärer Dar-
stellung an. Geben Sie bei jedem Ergebnis auch an, ob es korrekt ist, oder ein Überlauf aufgetreten
ist.

• A + B

• A - C

• A + C

Aufgabe 4: Multiplikation

Zeigen Sie, wie die beiden vorzeichenlosen dezimalen Zahlen 12 und 6 miteinander binär multipliziert werden.
Gehen Sie dabei von der beschriebenen Implementierung auf Folie 30 (Rechnerarithmetik) aus und erstellen
Sie eine Tabelle wie auf Folie 31 (Rechnerarithmetik). Die gegebenen Zahlen werden mit vier Bit kodiert.

Aufgabe 5: ALU

Sie haben folgendes Schaltnetz (spezielle ALU) gegeben:

Dieses Schaltnetz verarbeitet als Eingabe zwei Zweierkomplementzahlen x = x3x2x1x0 und y = y3y2y1y0
mit jeweils vier Bit. Abhängig von den Steuersignalen s0, s1, s2 und s3 wird durch den 4-Bit Addierer (Block
mit Summenzeichen) die Zweierkomplementzahl z = z3z2z1z0 berechnet.
Beispiel: Für s0 = 0, s1 = 0, s2 = 1 und s3 = 1 berechnet dieses Schaltnetz x + y.
Der interne Aufbau für den hier verwendeten n-Bit Addierer sieht folgendermaßen aus:

Hinweis: c0 wird bei der speziellen ALU durch s0 bestimmt und ist nicht immer 0!
Welche Berechnungen werden durch folgende Kombinationen der Steuersignale realisiert bzw. welche Ergeb-
nisse erhält man dann?

• s0 = 1, s1 = 0, s2 = 1 und s3 = 0

• s0 = 1, s1 = 1, s2 = 0 und s3 = 1


